
170

W E I H B I S C H O F  A N T O N  L E I C H T F R I E D ,  S T .  P Ö LT E N

Mit großer Leidenschaft, umsichtig 
und akribisch
Grußwort zum 30-jährigen Dienstjubiläum  
von P. Winfried Bachler OSB als Leiter des ÖLI

Im September 1989 wurde P. Winfried Bachler OSB zum 
Leiter des Österreichischen Liturgischen Instituts bestellt. 
Seither leitet er diese 1946 in der Erzabtei St. Peter, Salzburg, 
gegründete Institution, die Sekratariat der Liturgischen 
Kommission, Fachstelle der Österreichischen Bischofskonferenz 
für liturgische Fragen und Herausgeber dieser Zeitschrift ist.

Lieber Pater Winfried!

Seit 30 Jahren bist Du nun als Leiter des Österreichischen Liturgischen Instituts 
und als Sekretär der Liturgischen Kommission Österreichs tätig. Dafür möchte 
ich Dir im Namen der österreichischen Bischöfe und im eigenen Namen herz-
lich Danke sagen!

Mit großer Leidenschaft setzt Du dich für die würdige und schöne Fei-
er der Liturgie ein und entwickelst dazu umsichtig und akribisch die benötigten 
Unterlagen und Bücher. Beharrlich erarbeitest Du diese auch in vielen Sitzungen 
und Gremien. – All dies in großer Bescheidenheit und auch mit gutem Humor!

Für dein segensreiches Wirken schöpfst Du aus deiner reichen Erfahrung 
der liturgischen Praxis.

Vergelt’s Gott für alles! Gesundheit und Gottes Segen für dein weiteres 
Wirken wünscht Dir

Weihbischof Anton Leichtfried 
Referatsbischof für Liturgie

Diesen Segenswünschen schließen sich die Mitglieder 

der Redaktion von Herzen an. Ad multos annos!


